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Fachbereich Maschinenbau 
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Aufgabe 1

Ein Flugzeug habe die Eigengeschwindigkeit vFL. Bei einem Flug über eine Strecke s herrscht ein frontaler Gegenwind mit dem Betrag der Windgeschwindigkeit vW über Grund. 

Vorausgesetzt der Wind ändert sich nicht, können Sie sich damit trösten, daß der Rückenwind Sie beim Rückflug entschädigen wird?

Hinweis: Berechnen Sie die Flugzeiten des Hinflugs thin , des Rückflugs trück und die Zeit t0 für einen Hin- oder Rückflug bei Windstille. Vergleichen Sie den Gewinn (trück=t0-trück mit dem Verlust (thin=thin-t0
Aufgabe 2

Ein Stein wird senkrecht nach unten in einen Brunnen fallen gelassen. Nach einer Gesamtzeit tges=3,0s hört man den Aufprall. 

Hinweis: Schallgeschwindigkeit in Luft cS=330m/s

a) Bestimmen Sie die Brunnentiefe yB unter der Annahme, dass die Laufzeit des Schalls und Luftreibung vernachlässigt werden können.

Ergebnis: yB=-44,15m

b) Bestimmen Sie nun yB unter Berücksichtigung des Laufzeit des Schalls.

Ergebnis: yB=-40,6m

Aufgabe 3

Ein Massepunkt bewegt sich mit folgendem Weg-Zeit-Gesetz auf der x-Achse:
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 (e=Eulersche Zahl; x0, x1, b=konstante Größen)

a) Welche Dimension (d.h. welche Einheit) muss der Faktor b (>0) im Exponenten haben?

Skizzieren Sie das Weg-Zeit-Diagramm für 
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Welchen Einfluss auf den Kurvenverlauf hat die Variation von b, x0, x1 ?

b) Geben Sie das zugehörige Geschwindigkeits-Zeit-Gesetz vx=vx(t) an.

Geben Sie das zugehörige Beschleunigungs-Zeit-Gesetz ax=ax(t) an.

Skizzieren Sie die zugehörigen Diagramme.

Aufgabe 4
Ein Fahrzeug beschleunigt aus dem Stand ab der Zeit t=0 mit folgender Beschleunigung: 

.

a) Bei welcher Zeit t1 ist a maximal? 

Wie groß ist a(t1)?

Ab welcher Zeit t2 tritt eine Verzögerung ein?

Skizzieren Sie a(t) zwischen t=0 und t=4,65s.

Ergebnis: t1=1,25s
a(t1)=2,31m/s2

t2=4,65s

b) Berechnen Sie die Geschwindigkeit zum Zeitpunkt t=4,65s. 

Ergebnis: v=8,0m/s

Aufgabe 5

Ein Aufzug setzt sich aus der Ruhe heraus nach oben gleichmäßig beschleunigt in Bewegung. Nach der Zeit (t1=4s erreicht er die Geschwindigkeit v1=10m/s, die er eine Zeit (t2 beibehält. Zuletzt wird er innerhalb (t3=3s gleichmäßig abgebremst und hält in einer Höhe h=100m über dem Ausgangspunkt an.

a) Skizzieren Sie das Geschwindigkeits-Zeit-Diagramm, das Beschleunigungs-Zeit-Diagramm und das Weg-Zeit-Diagramm.

b) Berechnen Sie die Dauer tges der Fahrt.

Ergebnis: tges=13,5s

c) Geben sie die Beschleunigung, die Geschwindigkeit und den zurückgelegten Weg jeweils bei den Zeiten t=(t1, t=(t1+(t2 und t=tges an.

Aufgabe 6
	Ein Fluß der Breite b habe überall die gleiche Strömungsgeschwindigkeit vF in x-Richtung, unabhängig von der Breitenkoordinate y. 

a) Angenommen, Sie können in ruhendem Wasser mit dem Geschwindigkeitsbetrag v0>vF schwimmen: welchen Winkel ( zur Strömungsrichtung müssen Sie einhalten, damit Sie beim Hinüberschwimmen durch den Fluß nicht abgetrieben werden? 
	


Hinweis: bestimmen Sie zuerst die x-Komponente Ihrer Geschwindigkeit bei „abgeschaltetem“ Fluss (vF=0) und untersuchen Sie dann den Effekt, den vF>0 hat.

Ergebnis: 
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b) Wie lange dauert die Durchquerung?

Ergebnis: 
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c) Was passiert bzgl. der Abdrift bei v0 < vF?
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